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   Bundesrepublik Deutschland – Eine Einführung 

Das Staatsgebiet der Bundesrepublik Deutschland nimmt eine Fläche von 357000 
Quadratkilometer. Es ist der zweite bevölkerungsreichste Staat Europas. Die Grenzen haben eine 
Länge von 3767 km.  

Deutschland grenzt im Nordwesten an die Niederlande, Belgien und Luxemburg, im Westen an 
Frankreich, im Süden an Österreich und an die Schweiz, in Südosten an Tschechien, im Osten an 
Polen und im Norden an Dänemark. Eine natürliche Grenze bildet Nord- und Ostsee. 

Die Oberfläche Deutschlands gliedert sich in 4 verschiedene Landschaftsräume: (1.) das 
Norddeutsche Tiefland, (2.) das Deutsche Mittelgebirge, (3.) das Alpenvorland und die Alpen. Am 
höchsten ist das Wettersteingebirge in den Bayerischen Alpen. Der höchste Gipfel heißt die 
Zugspitze. 

Das Land entwässern der Rhein, die Elbe, die Weser, die Oder und die Donau. Der wichtigste 
Fluss ist der Rhein, er mündet in die Nordsee.  

Die Nationalflagge bilden 3 waagrechte, gleich breite Streifen (schwarz-rot-gold). Das 
Bundeswappen bildet das rotbewehrte schwarze Adlerweibchen im goldenen Schild.  

Das Lied der Deutschen, auch genannt das Deutschlandlied ist die Nationalhymne Deutschlands. 
Der Text des Liedes wurde von August Heinrich Hoffmann von Fallersleben 1841 gedichtet. Die 
Melodie stammt von Joseph Haydn, der sie 1797, zu Zeiten der Napoleonischen Kriege, als 
„Kaiserhymne” verfasst hatte. Das Lied wurde 1922 Nationalhymne des Deutschen Reiches.  

Die Bundesrepublik Deutschland besteht aus 16 Bundesländern. Die Hauptstadt Berlin ist zugleich 
als Parlaments- und Regierungssitz festgelegt. Der deutsche Präsident heißt Horst Köhler und hat  
seinen Sitz in der Berliner Schloss Bellevue. Er ist immer 5 Jahre im Amt. 
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